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Hochdruckgaslabor; Institut für Energetik (ehem.)

Schlagwörter: Institut (Organisation), Laboratorium 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Leipzig

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Innerhalb der ersten Bauphase entstand etwa 1958 Jahre der Solitärbau des Hochdruckgaslabors in der Bauflucht des parallel zum

Bürotrakt stehenden Flügels des Labortraktes. Das dem Zweck der Entwicklung neuer Methoden bzw. Verfahrenstechniken im

Bereich der Gaserzeugung zugedachte Gebäude, wurde insbesondere in der Anfangsphase des Instituts als solches genutzt. Mit

der späteren Fokussierung auf Fragen der Energieplanung und Rationalisierung mittels Rechentechnik wurde der Bereich der

direkten Weiterentwicklung der Energieproduktion abgegeben. Zum Institut gehörte in den 1950er Jahren auch ein

Versuchsgaswerk im VEB Gaswerk »Max Reimann«, wo insbesondere Versuche zur Herstellung von Gießereikoks unternommen

wurden. Das Anfang der 2000er Jahre sanierte Gebäude wird im Kontext der sich hinter dem Schulkomplex anschließenden

Sportanlagen genutzt.  

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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   Bauherr / Auftraggeber: 

   

 Bauherr: Institut für Energetik (GND: 2013768-0)

   

 Eigentümer: BIP-Kreativitätszentrum (Leipzig)

   

 Entwurf: VEB Zentrales Konstruktionsbüro

   

 

  

   BKM-Nummer: 30500138

Copyright © LVR

Hochdruckgaslabor; Institut für Energetik (ehem.)

Schlagwörter: Institut (Organisation), Laboratorium
Ort: Sellerhausen-Stünz
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
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